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6 Lieblinge
Römische Gastfreundschaft, skandinavische Frische und japanische

Schönheiten: unsere Ferientipps.

10 Beauty
Clevere Tröpfchen: Die neuen Selbstbräuner sorgen für einen

natürlichen, gepflegten Teint.

22 Uhren
Azurblau wie der Himmel, klar wie das Meer:
Die Zifferblätter schimmern in Blautönen.
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Alle Segel setzen
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Renata Libal,
Chefredaktorin

Baumwoll-Polohemd und
Frottee-Mütze, Celine. S.16

SOMMER|JUNI 2025
HIGHLIGHTS

B
leiben?Wegfahren?WennStudenten
mitBierflaschenundGrilluntermArm
die Parks stürmen, um das Ende der
Prüfungen zu feiern (oder zu verges-
sen), stehen Berufstätige vor der im-
mer gleichen entscheidenden Frage:
Soll man sich in den Sommerferien

unter die Touristen mischen und dorthin fahren, wo
etwas los ist (Griechenland, Provence, Toskana – Sie
haben die Wahl!)? Oder sollte man die eigene Stadt
geniessen und die Mittagspausen am Pool auskosten?
Normalerweise bin ich recht entschlussfreudig, was die
Ferien anbelangt, gehöre ich jedoch zur Fraktion «Ein
bisschen dies, ein bisschen das». Im Sommer tendiere
ich zu kleinen Ausflügen und selten zu grossen Reisen

COVER
Jacke aus fliessendem
Viskose-Leinen mit
Monile-Verzierung,
Brunello Cucinelli.
Badeanzug aus Jersey,
Celine. Halskette
Happy Spirit aus ethisch
gewonnenem Weissgold
mit weissen Diamanten,
8,3 Karat, Chopard.

Kreativdirektorin Cordelia de
Castellane, entführt in ihren
geheimen Garten. S. 12

Das belgische Topmodel Hannelore
Knuts enthüllt seine neue Passion
abseits des Laufstegs. S. 23

fotos
Antoine Henault

styling
Simon Pylyser

in ferneLänder. Ichmöchtemich an jedemTropfendes
lauwarmenSeewassers, an jedemSonnenstrahl auf den
Tomaten im Gemüsegarten erfreuen. In Sonnengelb,
Poolblau undWiesengrün wird das Leben auf wunder-
sameWeise leichter.EshatetwasTherapeutisches, seine
Antennen auf Ferienmodus einzustellen, selbst wenn
man jeden Tag ein paar Stunden im Büro verbringt.
Dazu tragen selbstgrillierte Fische bei, gebräunte Haut
(entdecken Sie die neuen Selbstbräuner auf Seite 22)
und natürlich die Kleidung! Um die mentalen Segel
zu setzen und kleine Ärgernisse über Bord zu werfen,
gibt es nichts Besseres als einen gestreiften Pullover im
MarinestilundeineSchirmmützefürguteLaune(unsere
Favoriten ab Seite 16).Wirwünschen Ihnen einen schö-
nen Sommer – auchwennSie hier bleiben.

SchöneSchweizer
Sonnenschirmevon
Glatz.S.11



11

E
N
C
O

R
E
!
|

S
O

M
M

E
R

2
0
2
5

AUFGESPANNT
oben mitte Für die Schirme werden
hochwertige Polyacrylstoffe verwendet.

oben rechts Die automatisch
zugeschnittenen Segmente werden
zusammengenäht.

mitte Die Aluminiumprofile für die
Masten werden auf die richtige Länge
zugeschnitten.

mitte rechts Die Elektronik für LED-
Leuchten oder Heizelemente wird in
die Masten eingebaut.

unten rechts Die fertigen Masten
warten auf ihre Streben und Bezüge.

links Die Sonnenschirme sind in rund
80 Farbtönen sowie diversen
Streifenmustern erhältlich.

Seit 130 Jahren und vier
Generationen folgt die
Familie Glatz derselben
Maxime: der Zeit stets
einen Schritt voraus
zu sein. Das 1895 von
Albert Glatz gegründete

Unternehmenmit Sitz in Frauenfeld fertigte
zunächst Regen- und Trachtenschirme, spä-
ter dann Sonnenschirme – und zwar einige
der bestenweltweit.

COO Rolf Keller begrüsst uns im neu-
en Hauptsitz, den Glatz letztes Jahr be-
zogen hat. Auf rund 8000 Quadratmetern
sind unter einem Dach Forschung und
Entwicklung, Produktion, Verwaltung
sowie ein Schulungszentrum vereint.
Sichtlich stolz führt Keller durch die lufti-
gen Räumlichkeiten – denn die Herstellung
von Sonnenschirmen braucht Platz.

Wir beginnen unseren Rundgang im
Herzstück der Firma: der Näherei. «Die
Überzüge unserer Schirme werden indivi-
duell nach Kundenwunsch gefertigt. Dafür
verwendenwir hochwertigePolyacrylstoffe,
die wir aus Spanien, Italien undÖsterreich
beziehen und einlagern – aktuell etwa
600 Rollen in 80 verschiedenen Farben.»
DenKunden stehen sämtliche Farbtöne so-
wie alle erdenklichenKombinationenoffen.
Aus denVarianten vonFarben, Formenund
Gestellen lassen sich rund 20 000 unter-
schiedliche Sonnenschirme kreieren. Und
doch: «Die Mehrheit unserer Kundschaft
entscheidet sich für unifarbene Modelle in
neutralen Tönen.» Gerade Streifenmuster

seien derzeit zwar wieder gefragter, mach-
ten mengenmässig aber nach wie vor nur
einen kleinen Teil der Bestellungen aus.

Ist die passende Stoffrolle einmal aus-
gewählt, wird sie aufgespannt, und die Seg-
mente werden anhand eines Schnitt-
musters elektronisch zugeschnitten. Damit
der Schirm später überall perfekt gespannt
ist, sind genau berechnete Hinter- und
Kurvenschnitte erforderlich – genau dieses
Know-how und diese Präzision machen die
Qualität derGlatz-Näherei aus.

Gross- und Gartenschirme
Vor Beginn der Produktion bekommt je-
der Schirm seinen eigenen kleinen Wagen
zugeteilt: Was am Ende zusammengehört,
bleibt zusammen, von Anfang an. «Sobald
ein Schirm in Arbeit ist, soll er die nötigen
Produktionsschritte so effizient wie mög-
lich durchlaufen – das ist uns sehr wichtig.»
Ein individuell gefertigter Gartenschirm ist
in der Regel innerhalb von zehn Arbeits-
tagen versandbereit. Bei Grossschirmen be-
trägt die Produktionszeit – je nach Modell
und Komplexität – zwischen zwei und vier
Wochen.

NachdemZuschnitt folgendasNähendes
Saumes, das Zusammennähen oder Zusam-
menschweissen der einzelnen Segmente so-
wie das Anbringen der Befestigungselemente
und Einzugshilfen. Der dabei verwendete
Faden ist von spezieller Art. «Unsere Fäden
quellen im Kontakt mit Wasser leicht auf,
wodurchdieNähte bei Regen einen gewissen
Grad an Wasserundurchlässigkeit erhalten.»

Für die kleineren Terrassen- und Garten-
schirme endet die hausinterne Produktion
an diesem Punkt. Die genähten Überzüge
werden eineEtage tiefer geschickt,wo sie auf
die fixfertig angelieferten Aluminiumgestelle
eines Joint-Venture-Partners – man arbei-
tet seit über 30 Jahren zusammen – aufge-
spanntundfürdenVersandverpacktwerden.
Die Aluminiumprofile für die Grossschirme
werden zwar in Italien oder der Türkei ge-
mäss den Konstruktionszeichnungen des
Glatz-Designteams produziert, dann je-
doch in Frauenfeld mit all dem ausgestat-
tet, was sie benötigen: Verstrebungen,
Befestigungselemente, Verkabelung, LED-
Streifen, Heizelemente – je nach den
Wünschen des Kunden.

«ProJahrproduzierenwirzwischen3000
und 4000 Grossschirme und rund 20000
Gartenschirme. Besonders der Markt für
Grossschirmewächst stark, dieMasten sind
in allen RAL-Farben erhältlich.» Die einst
so beliebten Holzgestelle werden teilweise
abgelöst. Keller erklärt: «Es wird immer
schwieriger, geeignetes Material zu finden,
Holz als Naturprodukt altert unter den
Witterungsbedingungen nur bedingt gut.
Derzeit arbeiten wir an der Entwicklung
eines Holzimitats aus beschichtetem Alu-
minium, was sehr vielversprechend ist.»
Während sich Materialien, Designs und
Kundenwünsche im Laufe der Jahrzehnte
verändert haben, bleibt beiGlatz eines kon-
stant: der Anspruch, Sonnenschirme nicht
nur zu fertigen, sondern stetig weiterzu-
denken.

1895 BEGANN GLATZ MIT HANDGEFERTIGTEN REGENSCHIRMEN, HEUTE IST DAS UNTERNEHMEN EIN
INTERNATIONAL GEFRAGTER HERSTELLER FÜR MASSGESCHNEIDERTE SONNENSCHIRME.

Rolf
Keller
Der Thurgauer
startete seine Laufbahn
mit einer Lehre als
Maschinenmechaniker,
bildete sich zum
Maschinenbautechniker HF
weiter und studierte
anschliessend Interna-
tionales Management.
Nach einem CAS in
Produktionsmanagement
und rund 15 Jahren
internationaler
Tätigkeit als Projektleiter –
unter anderem in
Deutschland und Ungarn –
kehrte er 2017 zurück in
die Schweiz und
übernahm die Position
des Produktionsleiters
bei der Glatz AG.
Seit 2023 ist der zweifache
Vater Teil der Geschäfts-
leitung als Chief Operations
Officer.

TEXT KRISTIN MÜLLER FOTOS JEREMY BIERER
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